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Liebe Mitglieder und Freunde der Arbeitsgemeinschaft,  
es liegen keine schönen Monate hinter uns, oft habe ich an die Zeilen von Matthias Claudius ge-
dacht: O Gottes Engel wehre, Und rede Du darein! 's ist leider Krieg - und ich begehre, Nicht Schuld 
daran zu sein!  

Immerhin scheint die Sorge, es könne an Energie mangeln behoben und ich hoffe, Sie haben alle, 
wie ich eine warme Stube gehabt. Für die Freude und Beschäftigung mit unserem Hobby ist das ja 
eine nicht unwichtige Voraussetzung. Mögen die Ostertage Ihnen Optimismus geben und Sie mit 
Freude das vorliegende Rundschreiben, das wieder Wolfgang Köhn engagiert zusammengestellt hat,  
genießen und liebens- und wissenswertes darin finden.  

In diesem Zusammenhang danke ich den Mitgliedern, die Ihren Beitrag aufgestockt hatten um die 
Kostensteigerung bei den Papierkosten etwas zu mildern.  

Vom Rundsendedienstleiter Sf. Engel kam eine schlechte Nachricht. Die Einlieferungen in den Rund-
sendedienst stocken oder besser gesagt, sind zum Erliegen gekommen. Nur für Ostpreußen kann im 
April noch eine Sendung auf den Weg geschickt werden. Ich wiederhole meine Bitte, liefern Sie ein. 
In allen Jahren war der Rundsendedienst eine wichtige, fast unerlässliche Verbindung zwischen den 
Mitgliedern und viele von uns konnten ihre Sammlungen vervollständigen. Das darf nicht verloren 
gehen. Ich weiß, dass das Zusammenstellen einer Einlieferung auch mühsam sein kann. Hans-Olaf 
Engel und ich bieten an, die Aufbereitung zu übernehmen, wenn Sie uns Ihr Material für die Rund-
sendung zu treuen Händen überlassen. Das darf keine Dauereinrichtung werden, aber vielleicht hilft 
es die kritische Phase zu bewältigen, in der der Dienst sich momentan befindet. 

Und eine zweite schlechte Nachricht, das Tagungshotel hat mich wissen lassen, dass es die verbind-
lich abgesprochene Tagung im Oktober nicht durchführen möchte. Wir werden Ersatz finden, viel-
leicht müssen wir den Termin etwas verschieben, denn am vorgesehenen Wochenende ist die Land-
tagswahl in Hessen.  

Einen lieben Gruß und frohe Ostertage 

Ihr 

  Hartmut Saager 
 

 

 

 

 

 

 


